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Am Titelbild dieser Ausgabe eine weitere Heimschuher Legende:
Ehrenbürger Ernst Treiber

Bereits über 200 Jahre ist die Volksschule Heimschuh alt. Generatio-
nen wurde hier Wissen vermittelt und die Grundlagen für das Leben
an die Kinder weitergegeben. Ernst Treiber hat rund ein Fünftel dieser
großen Geschichte durch seine Arbeit und sein Wirken
mitbestimmt. Nachzulesen sind seine Erzählungen im 
Buch „Heimschuh – Geschichte und Geschichten“. 

„Heimschuher Legenden“...
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Rückblick auf das  

Jahr 2025

Im März 2025 fand die
Gemeinderatswahl statt
und war der Höhepunkt
dieses Gemeindejahres.
Es sind nun die Gemein-
deräte für die nächsten
fünf Jahre bestätigt und
arbeiten zusammen mit
mir an die Zukunft unserer
lebenswerten Gemeinde. 

Folgende Projekte 
konnten im heurigen
Jahr umgesetzt werden:

• Zu- und Umbau sowie
den Sanierungsmaßnah-
men in der Volksschule,
Kindergarten und im
Turnsaal
• Hochwasserschutz
Sulm im Ortskern samt
Errichtung der Gehsteige
beim Mühlweg und der
Sportplatzstraße
• Verschiedene 
Erweiterungen bei der
Kanalisation (z.B.
Baulandgebiet „Wiedner“)

und der Wasserver-
sorgung 
• Erweiterung der
Straßenbeleuchtung in
der Schutzengelstraße
• Fertigstellung des
Leitungskatasters für die
Trinkwasserver- und Ab-
wasserentsorgung
• Fertigstellung der Vari-
antenuntersuchung und
Beginn der Planungen für
die Kläranlagener-
weiterung
• Ankauf eines Pritschen-
wagens, eines Nutz-
fahrzeuges und eines
Splittstreuers für den
Wirtschaftshof
• Zuzahlung als einge-
sprengelte Gemeinde für
die Zu- und Umbauar-
beiten samt Tribünen-
errichtung bei der MS
Großklein

Ich möchte mich bei allen
betroffenen Grundeigen-
tümern und Anrainern für
das entgegengebrachte
Verständnis für die Bauar-
beiten, bei den ausführen-

den Firmen für die profes-
sionelle Abwicklung der
Planungs- und Bauar-
beiten sowie bei der
Förderbehörde für die
gute Zusammenarbeit
recht herzlich bedanken.
Trotz der schwierigen fi-
nanziellen Situation
glaube ich, dass die In-
vestitionen in diese oben
erwähnten Projekte die
Gemeinde Heimschuh auf
lange Sicht hin zum Vorteil
sein werden. 

Vorschau auf 2026

Die finanzielle Lage un-
serer Gemeinde und im
Allgemeinen bei den
österreichischen Gebiets -
körperschaften ist äußerst
angespannt. Aus diesem
Grund müssen bereits
gestartete Projekte und
Sanierungen von Gemein-
degebäuden in die näch-
sten Jahre verschoben
werden. Im nächsten Jahr
müssen wir, auch auf-
grund des Auslaufens des
Wasserrechts am
31.12.2026 die Kläranlage
sanieren und vergrößern. 
Dieses Vorhaben bindet
beinahe alle finanziellen
Möglichkeiten für die in-
vestive Gebarung unserer
Gemeinde. Ein weiteres
Projekt ist der Start der
Ortskernentwicklung in
unserer Gemeinde in
welchem wir diverse
Möglichkeiten ausloten
wollen, wie ein zukunftsfit-
ter Ortskern für Heim-
schuh entstehen kann.
Nichtsdestotrotz können
wir folgende Projekte

Bürgermeister Alfred
Lenz lädt Sie auch heuer
wieder zu einer Silvester-
feier am 31. Dezember
ab 17:30 Uhr auf den
Schratlplatz ein.
Feiern wir gemeinsam
den Ausklang eines 
erfol g   reichen Jahres und
starten motiviert in das
Jahr 2026.

Einladung zur Silvesterfeier



Ihr Bürgermeister 
Alfred Lenz

neben diesen beiden
wichtigen Projekten (auch
durch die finanzielle Hilfe
des Landes Steiermark)
im Jahr 2026 noch durch-
führen:

• Errichtung der
Wasserversorgung für
den Bereich Neurath-
straße und Riegelweg
samt Straßen- und
Brückensanierung bei
dieser Gemeindestraße
bis zur Gemeindegrenze
in Richtung Kitzeck im
Sausal
• Anschaffung eines Hil-
feleistungsfahrzeuges 3
für die Freiwillige Feuer-
wehr Heimschuh (Zustel-
lung Mitte Dezember
2025)
• Umstellung der
Fluchtlichtanlage beim

Sportplatz auf LED-
Beleuchtung
• Fertigstellung der Pla-
nungsarbeiten für den
Gehweg in Muggenau
und Beginn der Bauar-
beiten

Zu guter Letzt möchte ich
mich auch ganz beson-
ders bei allen 
Gemeinderäten für die
konstruktive Zusammen -
arbeit, bei allen meinen
Mitarbeitern, den
Vertretern der Vereine
sowie bei der gesamten
Bevölkerung sowie den
Vereinsmitgliedern un-
serer Heimschuher Verei -
ne für die gute
Zusammenarbeit und das
mir entgegengebrachte
Vertrauen recht herzlich
bedanken. 

Selbstverständlich stehe
ich wie immer allen Bür -
gern von Heimschuh für
ihre Anliegen, Anregun-
gen, Vorschläge und kon-
struktive aber auch
kritische Meinungen oder
Beschwerden in allen An-
gelegenheiten welche die
Gemeinde betreffen,
gerne zur Verfügung.
Rufen Sie mich einfach
an. Sie erreichen mich
unter meiner Telefonnum-
mer 0664/1391111.

Gleichzeitig wünsche
ich euch liebe Heim-
schuher ein gesegnetes
Weihnachtsfest und für
das Jahr 2026 viel
Glück, Erfolg und vor
allem Gesundheit!

Seite 3

und Gemeindebürger

SULMTAL
EXPRESS

Am 25. Jänner 2026

findet in der Steiermark die
Landwirtschaftskammer-
wahl statt. 
Jede wahlberechtige juris-
tische und natürliche Per-
son welche am Stichtag (7.

November 2025) seinen
Hauptwohnsitz bzw. ihren
Firmensitz in der Ge -
meinde hatte, kann ihr
Wahlrecht am Wahltag in
der Schutzengelhalle von
8:00 bis 12:00 Uhr
ausüben. 
Weitere Informationen fol-
gen mit der amtlichen
Wahlinformation, die noch
rechtzeitig per Post ausge-
sendet werden wird.

Personen die am Wahltag
nicht ins Wahllokal kom-
men können, haben die
Möglichkeit eine Wahlkarte
zu beantragen. Solche
Wahlkartenanträge sind
vom 13. bis zum 20. Jän-

ner 2026 schriftlich oder
mündlich (persönlich im
Gemeindeamt - telefonisch
ist NICHT möglich!)
möglich. Die Wahlkarte
muss bis spätestens
Sonn tag, 25. Jänner 2026
um 12:00 Uhr im Wahllokal
in der Schutzengelhalle
abgegeben werden. 
Das kann mit der Post,
aber auch persönlich erfol-
gen. 

•

Landwirtschaftskammerwahl

Im Vorfeld zur LWK-
Wahl (s. links) finden auch
die Wahlen zur Gemeinde-
bäuerin statt. Mit den
Wahlen besteht die
Möglichkeit für jede
einzelne, aktiv zu werden:
Nehmen Sie an Ihrer
Gemeindeversammlung
teil und unterstützen Sie
jene Frauen, die bereit
sind, Verantwortung zu
übernehmen und sich für
die Anliegen der Berufskol-
leginnen stark zu machen.
Eine Funktionärin in der
Bäuerinnenorganisation
übernimmt nicht nur
organi satorische Auf-
gaben, sondern sie vertritt

auch die Interessen ihrer
Kolleginnen und bringt
neue Impulse in das Netz -
werk ein. Die Teilnahme an
der Gemeindebäuerinnen-
wahl ist ein erster,
wichtiger Schritt. 

Wahl der Gemeinde-
bäuerinnen für die
Gemeinden St. Andrä-
Höch, Großklein, Heim-
schuh und Kitzeck im
Sausal
Datum: Dienstag, 

13. Jänner 2026

Uhrzeit: 19 Uhr

Wahlort: Gemeindezen-

trum Großklein, 8452

Großklein 120

•
Wahl Gemeindebäuerinnen
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In der Sitzung des
Gemeinderates vom 
13. Dezember 2017 wur -
de beschlossen, die 
Erhöhung von Be -
nützungsg ebühren (Ka -
nalbenützungsgebühr,
Wasser verbrauchsgebühr,
Wasserbereitstellungsge-
bühr, Wasserzählerge-
bühr, Abfall abfuhr gebühr)
in Form einer Wert-
sicherung gemäß § 71
Abs. 2 der Steier-
märkischen Gemeinde-
ordnung durchzuführen.

Auf Grund der Verlaut-
barung der Bundesanstalt
Statistik Austria über den
Verbraucherpreisindex
2015 (VPI 2015) werden
deshalb die angeführten
Benützungsgebühren ab
1. Jänner 2026 um 4,0%

erhöht.

•
Gebührenerhöhung ab 1. 1. 2026

Wichtige Termine 

Die Gemeinde Heim-
schuh bietet ihren Bürgern
monatlich eine kostenlose
Bauberatung an. Die
nächs ten Termine für die
Bauberatung sind: der 20.

Jänner, der 17. Februar,
der 17. März und der 14.

April 2026.
Jedes Bauvorhaben in der
Gemeinde Heimschuh
muss der Gestaltungs-
beirat gemäß dem „Räum-
lichen Leitbild“ im Hinblick
auf die Gestaltung be-
gutachten. Anmeldungen

• zur Vorsprache im Gestal-
tungsbeirat sind min-
destens eine Woche vor
den nächsten monatlichen
Terminen im Bauamt unter
Tel. 03452/82748-13
einzubringen. Diese Ter-
mine für den Gestaltungs-
beirat sind: der 16.

Jänner, der 12. Februar

und der 12. März 2026. 

Unter https://www.heim-

schuh.at/buergerservice/

 bauen-wohnen/ erhalten
sie weitere Informationen!

Standortwechsel Defibrillator

Standortwechsel nach

Schröttenweg 4, 8451  

Heimschuh

Nachdem das neue Raiff -
ei senbankgebäude er -
öffnet wurde, siedelte auch
der Defibrillator für Erste-

•
Hilfe-Maßnahmen der
Gemeinde Heimschuh von
der Heimschuhstraße 29
in den Schröttenweg 4.
Bitte beachten Sie, dass

dieser sich nun im neuen

Raiffeisenbankgebäude

befindet. 

Die bereits traditionelle
und gern genutzte kosten-
lose Rechtsberatung
durch Rechtsanwältin
Mag. Evelyn Heidinger
findet auch im kom-
menden Jahr wieder im
Gemeindeamt jeweils von
13.00 bis 14.30 Uhr statt.

Termine im ersten Viertel-
jahr sind: 30. Jänner / 20.

Februar / 20. März. 

Wie immer wird gebeten,
notwendige Unterlagen
und Dokumente zum Be-
ratungsgespräch mitzu -
bringen.

•
Kostenlose Rechtsberatung

Die Kosten für das
Essen in der Ganz-
tagesschule für eine
bedürftige Heimschuher
Familie wurde vom
Thea terverein übernom-
men, da dies über den
Sozialfonds des Landes
Steiermark nicht mehr
bezahlt wurde. Dazu
herz lichen Dank an den

Theaterverein! Weiters
wurde diese bedürftige
Familie von einer Fami-
lie aus der Bevölkerung
von finanziell unter-
stützt. 
Dazu ebenfalls herz -
lichen Dank! Es zeigt,
dass in Heimschuh die
Hilfsbereitschaft funk-
tioniert. 

Danke an den Theaterverein

Das Aussetzen von
Katzen ist in der Steier-
mark gesetzlich verboten.
Das Tierschutzgesetz
schreibt vor, dass kein
Tier einfach zurückge-
lassen oder sich selbst
überlassen werden darf.
Wer eine Katze aussetzt,
begeht eine Verwal-
tungsübertretung und
muss mit einer Geldstrafe
rechnen. Da es in Heim-
schuh immer mehr zu
solchen Maßnahmen von
vermeintlichen Katzenbe-

sitzern kommt, bitten wir
dies zu beachten und
sofern Sie ihre Katze bzw.
ihre Katzen nicht mehr
halten können, sich mit
einer Tierschutzorganisa-
tion oder einem Tierheim
in Verbindung zu setzen. 

•
Streunerkatzen in Heimschuh



Bericht der Gemeindekassierin

Was unsere Investitio-

nen wirklich bedeuten –

ein offenes Wort

In den letzten Jahren hat
sich in unserer Gemeinde
viel getan. Erweiterungen
von Gebäuden, mo -
dernisierte Einrichtungen
und ein neuer
Kreisverkehr – vieles
davon sehen wir täglich,
und vieles davon macht
unseren Ort auch
lebenswerter.
Doch all diese Projekte
haben einen Preis. Und
diesen Preis spüren wir
als Gemeinde – und künf -
tig auch Sie als Haushalte.
Alles, was in den letzten
Jahren errichtet oder mo -
dernisiert wurde – von der
Volksschule bis zum
neuen Kreisverkehr –
muss regelmäßig gepflegt
und gewartet werden.
Diese ÖVP-Entscheidun-
gen wirken nun deutlich
spürbar nach. Die
Fixkosten steigen erheb -
lich an – und genau diese
Belastungen reißen ein
Budgetloch von rund 
 500.000,00, das uns alle
trifft. 
Der Schuldenstand un-
serer Gemeinde wird per
31.12.2025 bei rd.  5,7
Mio. liegen. Allein im kom-
menden Jahr müssen wir
rd.  187.000,00 an Zin-
sen bezahlen. 
Zusätzlich müssen rund 
 900.000,00 für die Dar-
lehensrückzahlungen be -
rücksichtigt werden. 
Dem gegenüber stehen
lediglich Ertragsanteile
von rd.  2 Mio., von
denen jedoch rd. 

 750.000 – sofort für die
Sozial- und Pflegeleis-
tungsumlage gebunden
sind. 
Bedauerlicherweise wer-
den im kommenden Jahr
die Kanal-, Müll- und
Wassergebühren ange-
hoben werden müssen,
weil sowohl Betrieb als
auch Erhaltung der Infra-
struktur deutlich teurer
geworden sind. Noch nie
zuvor wurde in Heimschuh
so viel Wasser verbraucht
und so viel Restmüll
entsorgt wie im letzten
Jahr. 

Gleichzeitig stehen vor

uns Aufgaben, die wir

nicht aufschieben kön-

nen: Die Modernisierung
der Kläranlage, für die
eine Kostenschätzung von
rd.  2,3 Mio. vorliegt, ist
verpflichtend und dringend
notwendig. Das Gemein-
degebäude ist alt – eine
Modernisierung oder eine
andere geeignete Lösung
wird in den nächsten
Jahren notwendig sein.
Die Muggenauer wün-
schen sich seit vielen
Jahren den Gehweg, der
vor allem für Kinder mehr
Sicherheit bringt. Doch
genau diese wichtigen
Projekte sind bei der
derzeit so prekären fi-
nanziellen Lage nur sehr
schwer umzusetzen.

Auch auf Landesebene
haben sich die Rah-
menbedingungen deutlich
verschlechtert. Die ehe-
malige ÖVP/SPÖ-Lan-
desregierung hat in den
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• vergangenen Jahren Be-
darfszusicherungen in
einem Ausmaß vergeben,
das dem 2,5-Fachen des
aktuellen Landesbudgets
entspricht. Diese
Altverpflichtungen binden
enorme Mittel und lassen
heute für neue Projekte
kaum Spielraum. 

Durch die nunmehr zeitlich
gestreckte Auszahlung
von Bedarfszuweisungen,
erhalten wir das Geld nicht
dann, wenn wir es
brauchen, sondern irgend-
wann über viele Jahre hin-
weg. Notwendige Projekte
müssen daher vorfi-
nanziert werden – oftmals
nur über zusätzliche Kre -
dite. Genau diese Ent -
wicklung belastet unsere
Finanzen spürbar.

Wie angespannt unsere
Situation inzwischen ist,
zeigt ein kleines Beispiel
aus dem Alltag: Die Mitar-
beiterinnen der Kin der -
krippe wünschten sich
lediglich eine einfache
Kaffeemaschine für ihren
herausfordernden Arbeits -
alltag. Da im Budget kein
Geld dafür vorhanden war,
konnte die Gemeinde
diesen Wunsch nicht so-
fort erfüllen. Deshalb habe
ich die Kaffeemaschine
aus eigener Tasche
bezahlt, damit die Mitar-
beiterinnen mit einem
Lächeln und einem guten
Start ins neue Kinder-
gartenjahr gehen konnten.
Es ist wichtig, dass wir
über all das offen
sprechen. Nicht, um Angst

zu machen, sondern um
ehrlich darzulegen, wo wir
stehen. Aber jetzt müssen
wir gemeinsam Wege
finden, wie wir unsere Fi-
nanzen wieder auf einen
gesünderen Pfad bringen,
Prioritäten neu ordnen und
uns auf das konzentrieren,
was Heimschuh langfristig
stärkt. Unsere Gemeinde
ist stark. Und sie bleibt
stark – wenn wir die Her-
ausforderungen gemein-
sam anpacken. Ich
wünsche Ihnen eine
besinnliche Weihnachts -
zeit und ein gesundes
neues Jahr.

Gemeindekassierin,

Silvia Hubmann, BA



Umweltecke Umweltecke 

Beim 11. Interkommu-
nalen Erfahrungsaus-
tausch am 15.10.2025 in
der Steinhalle Lannach,
wurde der Abfall-
wirtschaftsverband Leib-
nitz unter allen
steirischen Abfall-
wirtschaftsverbänden mit
dem Goldenen Müllpan-
ther 2025 für seinen Ein-

satz in der Sammlung
von wiederverwendbaren
Materialien und Abfällen
ausgezeichnet. Der Preis
wurde verliehen vom
Referat A14 Abfall- und
Ressourcenwirtschaft
des Landes Steiermark
und übergeben von der
Landesrätin Simone
Schmiedtbauer vom

Auszeichnung AWV Leibnitz 

Goldener Müllpanther 2025
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Nach vielen erfolg -
reichen Jahren wird das
beliebte Anrufsammeltaxi
regioMOBIL mit 31. März
2026 eingestellt. Trotz des
großen Erfolgs und der
hohen Nachfrage kann der
Betrieb, unter den derzeit
äußerst angespannten fi-
nanziellen Rahmenbedin-
gungen leider nicht
fortgeführt werden. Die
Gemeinden und die Re-
gion Südweststeiermark
haben bis zuletzt größte fi-
nanzielle Anstrengungen
unternommen, um den
Weiterbetrieb zu sichern.
Ohne zusätzliche Unter-
stützung durch das Land
Steiermark ist eine Fort-
führung jedoch nicht
möglich.  
„Eine solche Unter-
stützung, um welche man
bereits in den letzten
Jahren gekämpft hat, hätte
nicht nur die langfristige
Sicherung von regioMO-
BIL ermöglicht, sondern
auch eine gemeinsame

Weiterentwicklung des
Angebots in enger Abstim-
mung mit Bus und Bahn“,
heißt es seitens der Re-
gion Südweststeiermark,
die den Beschluss zur Ein-
stellung schlussendlich
einstimmig gefasst hat. 
Ein großer Dank gilt allen
Beteiligten, insbesondere
den regionalen Taxiun-
ternehmen und der GKB,
die gemeinsam mit
großem Engagement zum
Erfolg von regioMOBIL
beigetragen haben.
Ebenso bedanken wir uns
herzlich bei allen
Fahrgästen, die das Ange-
bot über viele Jahre
genutzt und unterstützt
haben. 
regioMOBIL sagt Danke
für 6 erfolgreiche Jahre.
Gemeinsam haben wir
Wege verbunden und die
Region bewegt.
Mehr Informationen:
Mag. Lasse Kraack

l.kraack@rmsw.at 

03452/84510  

•
Aus für regioMOBIL

Lebensressort Steier-
mark. 
Ein besonderer Moment
war auch die Verleihung
des großen Ehren-Müll-
panthers an den ehema-

ligen Obmann Ing. Mag.
Wolfgang Neubauer für
sein langjähriges und
herausragendes En-
gagement in der kommu-
nalen Abfallwirtschaft. 
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Weingärten im Biotop-  

verbund

Insgesamt acht Betriebe
im Naturpark Südsteier-
mark haben sich zu dem
Projekt „Weingärten im
Biotop verbund“ ange -
meldet. Die Weinbäuer-
Innen wurden von
Weinbauberaterin Sabrina
Dreisiebner-Lanz und Bio-
diversitätsexpertin Anna
Luidold vom Naturpark
Südsteiermark besucht.
Gemeinsam wurde ein
Konzept für den Biotopver-
bund ausgearbeitet.

Was ist der Biotopver-

bund

Tiere, egal ob Säugetiere,
Amphibien oder auch In-
sekten, wandern zwischen
ihren Hauptlebensräumen.
Am bekanntesten ist dabei
wohl die Krötenwanderung
jedes Frühjahr. Aber auch
Fledermäuse, Rehe und
viele andere Tiere sind
ständig auf Wanderschaft.
Das wird durch die Zer-
schneidung der Landschaft
(Wohnbau, Straßen usw.)
immer schwieriger. Genau
hier setzt das Projekt 
Weingärten im Biotopver-
bund an.

Win-Win Situation für

Biodiversität & Weinbau

Insgesamt acht Wein-
baubetriebe der Region
haben sich zu dem Projekt
angemeldet. Nach inten-
siven Gesprächen können
nun die ersten Maßnah-
men umgesetzt werden.
So wurde zum Beispiel im
Herbst ein Amphibientüm-
pel am Weingut Leopold

Dietrich in Gamlitz an-
gelegt. Der Tümpel bietet
einen perfekten Lebens -
raum für die Gelb-
bauchunke und Insekten. 
Durch die Ansiedelung
solcher In sekten fresser
wird auch der Druck auf
Schädlinge im benach-
barten Weingarten erhöht.
Ganz klar eine Win-Win
Situation für Biodiversität
und Weinbau.

Vielzahl an Maßnahmen

Neben Amphibientümpel
werden noch Hecken und
Einzelbäume gepflanzt.
Auch hier können sich un-
terschiedlichste Tiere wie
Vögel und Insekten an-
siedeln. So macht der
Neun töter, ein Singvogel,
sogar Jagd auf Mäuse und
frisst allerlei Insekten. 
Weitere Maßnahmen wer-
den kommendes Frühjahr
umgesetzt. So wird in den
Rebzeilen eine besondere
Begrünungsmischung an -
gesät, mitentwickelt von
der LFS Silberberg.
Auch eine Trockenstein-
mauer gemeinsam mit
einer Blühfläche ist bereits
in Planung für März 2026.
Dazu wird es auch einen
öffentlichen Fachvortrag
zum Thema Trockenstein-
mauern im Weingarten
geben. Details dazu wer-
den rechtzeitig bekannt-
gegeben.

Lebensräume stärken

Ziel dieser Vorhaben ist es
die Vernetzung der Kern-
lebensräume von Tieren
und Pflanzen zu stärken.
Mit kleinen Maßnahmen

•

Naturpark-Neuigkeiten

kann bereits ein Austausch
zwischen den Populatio-
nen stattfinden.  Das alles
in einem verträglichen
Miteinander mit dem Wein-
bau.

Das Projekt ist Teil der Ini-
tiative Naturverbunden
Steiermark. Mit Unter-
stützung von Land Steier-
mark und Europäischer
Union.
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Schutzengelfest

Am 7. September fand das
Schutzengelfest statt, das
von dem Ortverband 
des Österreichischen 
Ka meradschaftsbundes
(ÖKB) und der Freiwilligen
Feuerwehr organisiert
wurde. Bei strahlendem
Wetter folgten zahlreiche
Besucher der Einladung,
um gemeinsam zu feiern.
Die Veranstaltung bot ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm. So fanden zwei
Messen um 8:00 Uhr und
um 9:30 Uhr statt. Für
Jung und Alt gab es wieder
zahlreiche Stände und das
bekannte Karussell. 

Gratulationen

Ein weiterer festlicher An-
lass war die Gratulation an
zwei besonderen Jubi-
laren: Herr Hubert
Mischinger, Fähnrich, und
Herr Walter Hammer, Sub-
kassier, feierten beide
ihren 70. Geburtstag. Der
Vorstand überbrachte
herz liche Glückwünsche
und bedankte sich für ihr
Engagement.

Zudem möchten wir be -
reits jetzt Herrn Obmann
Stellvertreter Johann Moitz
zu seinem bevorstehen-
den 70. Geburtstag und
Subkassier Franz Press-
nitz zu seinem 75. Ge -
burts tag gratulieren. Auch
für das Jahr 2026 stehen
feierliche Anlässe bevor:
Treiber Walter (70), Jauk
Johann (75), Reinprecht
Margarethe (80) und Ham-
mer Florian (85) werden
ihre Geburtstage feiern.

Fahnenabordnung 

Eine Fahnenabordnung
des ÖKB Heimschuh
nahm an dem festlichen
160-jährigen Bestandsju-
biläum des ÖKB Heili-
genkreuz am Waasen teil.
Es war eine ehrenvolle
Gelegenheit, die Verbun-
denheit mit der Tradition
und der Gemeinschaft
unter Beweis zu stellen.

Kastanien und Sturm 

Nach einem verregneten
zweiten Sonntag ent -
schloss man sich, dass
be liebte Kastanien- und
Sturmfest am Schratlplatz
auf das folgende Wochen -
ende zu verlängern. Die
Besucher konnten sich auf
ein geselliges Beisam-
mensein mit leckeren
Köstlichkeiten freuen.

Kameradschaftsbund

•

Totengedenken

ÖKB-Wandertag

ÖKB-Wandertag am 

Der ÖKB veranstaltete am
26. Oktober einen Wan-
dertag. Die Route führte
vom Schratlplatz über den
Wehrstegweg nach Einöd
(Labstation Malli), weiter
zum Kirchplatz in Kitzeck,
über Steinriegel nach
Gauitsch, wo ein
köstliches Essen beim
Weingut Koschak auf die
Wanderer wartete. 

Der Rückweg führte über
den Krainzweg, das Wald-
bad und dem Waldbadweg
zurück zum Schratlplatz. 
Ein herzliches Danke -
schön an alle Wander -
freunde für diesen
ge lun genen Tag.

Allerheiligen in 

Heimschuh

Am Vormittag des Aller-
heiligentages fand die
Gedenkveranstaltung zu
Ehren gefallener und ver-
misster Soldaten der
Weltkriege in der
Schutzengelkirche statt. 
Eine besondere Ehrung
erfuhr der frisch ausge-
bildete Schussmeister
Kamerad Lukas Zöhrer,
der unter Aufsicht von
Kamerad Johann Moitz
seine ersten Brauchtums -
schüsse für den OV Heim-
schuh durchführen durfte.

Am Nachmittag wurde die
Gräbersegnung am Fried-
hof abgehalten. Ein beson-
derer Dank geht an die
Kameraden Zöhrer Chris-
tian, Zöhrer Lukas und
Pichler Markus, die die

Schwarz Kreuz Sammlun-
gen am Friedhof organi -
siert und durchgeführt
haben. 

Danke

Der Vorstand des Ortsver-
bandes möchte sich recht
herzlich bei allen Mit-
gliedern für die Unter-
stützung bei den eigenen
Festen und für das zahl -
reiche Ausrücken bei kirch-
lichen Veranstaltungen
bedanken.

Der ÖKB Heimschuh wün-
scht allen Bürgerinnen und
Bürgern eine friedvolle und
besinnliche Weihnachts -
zeit, erholsame Festtage
sowie einen guten Rutsch
in ein glückliches, gesun-
des und erfolgreiches Jahr
2026.

Jung-Schussmeister



Seite 9

SULMTAL
EXPRESS

Geburtstage

Resi Posch (95), Helmut
Kogler (75), Walter Ham-
mer (70), Maria Neger
(103), Josef Schimpel (75)
und Karl Kainz (85). 
Wir gratulieren alle aufs
herzlichste.
Pauline Sebernegg ist am
10.9.2025 verstorben
unser aufrichtiges Beileid
den Hinterbliebenen.

Ausflüge Nr. 6 und 7

Unser 6. Ausflug ging auf
die Pfeilburg in Fürstenfeld
- es ist ein historisches Ge -
bäude, das die wech-
selvolle Ge schichte der
Stadt dokumentiert und
heute als Stadtmuseum
dient. Ihr ältester Teil ist
der mittelalterliche
„Schwarzturm“ aus dem
13. Jahrhundert, der Teil
der ursprünglichen Stadt-

Seniorenverein 

• mauer war. Im 16.
Jahrhundert wurde sie als
Teil einer Festungsanlage
ausgebaut und war später
die erste Tabakfabrik
Österreichs. Das Museum
beherbergt heute Ex-
ponate zur Ur- und
Frühgeschichte, Stadt -
geschichte und Tabakin-
dustrie.
Zum Abschluss fuhren wir
zum Buschenschank Mon-
schein.

Unser 7. Ausflug ging zur
Firma Obst Oswald in Per-
bersdorf, einem bekann -
ten, österreichischen
Fami l ienunternehmen.
Seit 1964 werdem Obst,
Gemüse und Waldfrüchte
vertrieben. Das Un-
ternehmen ist bekannt für
seine „Schofrulade“, einem
Snack aus gefrorenen
Früchten in Schokolade,
der durch Social Media
viral wurde. Oswald be-
liefert Handelsketten und
Großhändler und exportiert
auch nach Osteuropa. Es
war sehr interessant wie
die Äpfel gewaschen und
sortiert werden. 
Abschließend fuhren wir
zum Buschenschank Hart-
nermichl.

Baumpflanzchallenge

Wir würden von der Feuer-
wehrjugend Heimschuh
zur Baumchallenge no-
miniert und haben am
25.9.2025 einen Birnen-
baum gepflanzt. 

Wir möchten uns bei allen
die uns das ganze Jahr
unterstützen und bei der
Würstelparty geholfen
haben, sowie wie beim GH
Schneeberger für die Be-
nutzung der Schratlhütte
bedanken. Auch bei un-
serem Bgm. Alfred Lenz
möchten wir danke sagen,
dass er uns immer unter-
stützt. 
Schlussendlich auch ein
großes DANKE an unsere
Obfrau Waltraud Lackner
für das was sie das ganze
Jahr leistet!

Herzliche Gratulation
allen Jubilaren und wir
wünschen allen frohe
Weinachten und ein
gutes neues Jahr.Ausflug Oswald

Ausflug Pfeilburg
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Auch in diesem Jahr
durften wir als Landju-
gend Heimschuh auf
viele schöne und
gemeinschaftliche Mo-
mente zurückblicken.
Besonders freut es
uns, dass wir wieder
zahlreiche Aktivitäten
gemeinsam mit un-
seren Mitgliedern und

Unterstützerinnen und
Unterstützern gestalten
konnten.

Am 2. November trafen
wir uns zum tradi-
tionellen Kastanien-
braten. 
Bei wärmendem Feuer,
frisch gebratenen Kas-
tanien und guten

Gesprächen konnten
wir einen gemütlichen
Nachmittag miteinan-
der verbringen.

Ein weiteres Highlight
zum Jahresabschluss
ist unsere Weihnachts-
feier am 19. Dezember
2025, zu der wir alle
Mitglieder der Landju-

•

gend sowie jene einge-
laden haben, die uns
beim Zeltfest tatkräftig
unterstützt haben. Im
Rahmen dieser Feier
blicken wir gemeinsam
auf das vergangene Jahr
zurück – auf gelungene
Veranstaltungen, viele
helfende Hände und
zahlreiche schöne
Begegnungen, die un-
seren Verein ausmachen.

Zum Abschluss möchten
wir allen Bürgerinnen und
Bürgern von Heimschuh
frohe Weihnachten und
einen guten, gesunden
Start ins Neue Jahr 2026
wünschen. Wir freuen
uns schon jetzt auf viele
weitere gemeinsame Ak-
tivitäten und auf ein
neues Jahr voller Zusam-
menhalt und Jugenden-
gagement.

Eure Landjugend!

Kastanienbraten der Landjugend
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Alles Gute!

feierte Mitglieder und probt neues Stück

Gratulationen

Am 13. September
schlossen unser lang -
jähriges Mitglied Jasmin
Hude und Matthias Rojko
im Schloss Gamlitz den
Bund der Ehe. Eine Abord-
nung des Vereins sperrte
in alter Tradition den Hoch -
zeitszug ab und bezeugte
mit einem kurzen Einakter
die Verbundenheit mit dem
Brautpaar.
Am 12. Oktober galt es
wiederum unserem Haus-
und Hoffotografen Peter
Schimpel zum 50igsten
Geburtstag zu gratulieren.
Dank ihm gibt es die tollen
Dokumentationen bzw. die
DVDs zur Erinnerung an
so manche gelungene Auf-
führung! Dafür unser herz -
licher Dank!
Grillnachmittag bei Fami -

lie Kullberg

Dass der Theaterverein
nicht nur auf der Bühne zu
Hause ist, bewiesen
wieder einmal zahlreiche
Mitglieder anlässlich un-
seres traditionellen Wan-
dertages am 11. Oktober.
Dabei folgten wir der Ein-
ladung von Familie Kull-
berg zu einem gemütlichen
Grillnachmittag. Musi ka -
lisch umrahmt wurde
dieser Ausflug von den

„Sulmtaler Dirndeln“ und
auch Bgm. Alfred Lenz ließ
es sich nicht nehmen da -
bei zu sein. Auf diesem
Wege ein recht herzlicher
Dank für die Einladung
und das überraschende
Versprechen des Hausher-
ren, bei unserem neuen
Stück eine „Hauptrolle“ zu
übernehmen.
Neues Theaterstück

In unserem neuen Stück:
„Ein Mann spielt verrückt“,
einem Lustspiel von Win-
nie Abel, stehen diesmal
ganz aktuell Bilanz -
manipulation und ein
Untersuchungsaus schuss
im Mittelpunkt des
Geschehens. So ermittelt
die Korruptionsstaatsan-
waltschaft wegen des Vor-
wurfs der Untreue und
eine Affäre jagt die andere.
Ein versuchter Seiten-
sprung wird zum Skandal
und die Politik trägt das
ihre zu den Irru ngen und
Verwirrungen bei. Lasst

Fo
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K a s i m i r  
W o a z p e c k e r

Alles für die Fisch …
schimpft mei Nach-

barin. Dabei moant sie
aber net die Karpfen
und die Forellen, son-
dern die Hund und die

Katz’n in da Umge-
bung. Genauer g’sagt,
des „Gassi“ gehen mit

de Hunderl“. Was
hilft’s, wenn die

Gemeinde solchene
Sackerl, leider viel

z’wenig, fürs „Gack-
erl“ aufhängt, wenn

die Leut net lesen 
können. Die Hunds -

trümmerl muaß ma mit
de Sackerl dahoam
entsorgen und net
oafach auf’n Weg.
Und wer dahoam

Rotz’n hat, soll net mit
Gift sorglos umgehen.

Wal mit dem Gift
bringst a die eigenen

Katzen um. 

euch überraschen! In
dieser Komödie spielen
diesmal: Sigi Albrecher,
Silvia Bauer, Martina
Kekesi, Johann Adam,
Reini Legat, David Skar-
get, Carina Haring, Miriam
Berger sowie Michelle
Skarget
Wenn Familien Hilfe

brauchen…

So wie jedes Jahr unter-
stützt der Theaterverein
Heimschuh auch heuer
wieder eine unschuldig in
Not geratene Familie mit
einer Geldspende. Auf
diese Weise wollen wir
ähnlich wie bei der Aktion
„Licht ins Dunkel“, Kinder-
augen zum Leuchten brin-
gen.
Kartenvorverkauf

Reservierungen für unser
neues Stück, „Ein Mann
spielt verrückt“ sind ab 
5. Jänner unter Tel.:
0677/62583307 für fol-
gende Termine (28. Feber
bis 22. März) möglich.
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Kastanienbraten
Die Kinder haben mit ihren
Eltern fleißig Kastanien
gesammelt und so 
konnten auch in diesem
Jahr wieder Kastanien im
Garten des Kindergartens
gebraten werden. Herr
Puntigam hat sich heuer
die Zeit genommen, diese
trotz Regenwetter für uns
zu braten. Ein herzliches
Danke für die Mühe und
die Zeit!
Laternenfest
Unser traditionelles Later-
nenfest war für die Kinder,
sowie die vielen Gäste
auch heuer ein schönes
und aufregendes Ereignis.
Voller Freude wurden
Lieder gesungen, Tänze
getanzt und Gedichte vor-
getragen. Ein herzliches
Dankeschön geht an alle
Eltern für die Mühe beim
Backen und zubereiten
vieler Köstlichkeiten für
das abschließende Buffet.
Ein großer Dank geht auch
an alle Helfer und Helferin-
nen, die bei den Vorberei -
tungen, Aufräumarbeiten
und dem Ausschank unter-
stützt haben.
Advent, Advent
Die Adventzeit ermöglichte
den Kindergartenkindern
viele besondere Momente.
Ein Adventkranz wurde
gebunden, geschmückt
und auch in einer Feier mit
Pfarrer Krystian Puszka
gesegnet. Herzlichen
Dank an Familie Moitz für
die Spende des Tannen-
reisigs! Auch unser von
den Kindern befüllter Ad-
ventkalender war etwas
ganz Besonderes. Jedes

Kind durfte für ein anderes
Kind etwas Selbst-
gemachtes in ein Advents-
sackerl hineingeben. Um
ganzheitlich die Adventzeit
zu erfahren, wurden
Bischofstäbe sowie
Lebkuchen gebacken,
Christ bäume geschmückt
und Weihnachtsge -
schenke gestaltet. Ein
besonderes Geschenk er-
hielten die Kinder auch von
Annas Oma, Frau Wal-
traud Hofer, die Glücks -
würmer gehäkelt hat. Mit
einem Spruch liebevoll
verpackt, wurde den
Kinder eine große Freude
bereitet. Herzlichen Dank
für die herzliche Geste!
Nikolausbesuch
Ein weiteres Highlight war
auch der Besuch des Hl.
Nikolaus. Die Kinder
staunten, hörten aufmerk-
sam zu und freuten sich
sehr über den besonderen
Gast, der ihre selbstgestal-
teten Bischofsmützen mit
vielen guten Sachen befüllt
hatte und diese dann
verteilte. Ein herzliches

•
Kindergarten

Danke dafür, dass er sich
auch heuer wieder die Zeit
genommen hat uns zu be-
suchen!
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Tolle Geschenke
Zum 10-jährigen Jubiläum
der Kinderkrippe Heim-
schuh erhält das Team
eine persönliche Wert -
schätzung: Eine Kaffee -
maschine von der FPÖ
Heimschuh und eine Vor-
ratskiste Kaffeebohnen der
SPÖ Heimschuh gehen
als Dankeschön für den 
Dienst der täglichen Arbeit.
Das Team bedankt sich
herzlich für die großartige
Unterstützung.

Laternenumzug
Laternenumzug mit gutem
Besucherandrang. Am
Abend lud die Einrichtung
Kinder und Familien zu
einem stimmungsvollen
Laternenumzug ein. Die
Kleinen zeigten stolz ihr
Wissen über den Hl. Mar-
tin, und die Veranstaltung
wurde von der lauten
Begeisterung der Anwe-
senden getragen. Alle
Beteiligten zeigten sich
sehr stolz auf den Mut und
die Freude der Kinder am
gemeinsamen Umzug und
am Ausspielen der Mar-
tinsgeschichte.
Adventskalender
Im Advent startete das
Team einen interaktiven

Adventkalender, bei dem
sich Eltern und Großeltern
mit täglichen Aktivitäten
einbringen können. Jeden
Tag gibt es eine neue Auf-
gabe – vom Keksteig-
backen über das Basteln
von Weihnachtsbauman-
hängern bis hin zu Vor-
lesen oder Turnen. 
Ziel ist es, Gemeinschaft
zu fördern und Kontakte
zwischen Familien sowie
dem Team zu stärken.
Qualitätsauszeichnung 
der Volkshilfe Steiermark 
Das Team wurde im Rah-
men einer Evaluation der
Volkshilfe zum neuen Leit-
bild „3+2 mal JA“ ausgeze-
ichnet. Über ein Jahr
hinweg beschäftigte sich
das Team intensiv mit
Struktur, Prozessen im All-
tag sowie den Bedürfnis-
sen der Kinder. 
Die Überarbeitung wurde
am 6. November geprüft
und als positiv und erfolg -
reich bewertet. Die Freude
über diese Qualitätsaus -
zeichnung ist groß, und
das Team freut sich auf die
offi zielle Ehrung durch die
Volkshilfe.
Weihnachtsausflug
Im Zuge der Weihnachts-
feier lud die Volkshilfe
Sozialzentrum Leibnitz zu
einem besonderen Ausflug
nach Kärn ten ein: Am Pro-
gramm stand der Ad vent -
markt besuch und eine
Schifffahrt über den
Wörthersee, sowie ein
gutes Essen.
Falls Sie einen Platz für Ihr
Kind benötigen, merken
Sie sich bitte beim Kinder-
portal des Landes Steier-

•
10 Jahre Kinderkrippe

mark vor. Bei Fragen steht
Ihnen Leitung und Ele-
mentarpädagogin Anja
Lenhard gerne unter
0676/807852013 zur Ver-
fügung.

Das Team der
Kinderkrippe Heim-
schuh wünscht allen
Familien frohe Weih-
nachten und einen guten
Rutsch ins neue Jahr. 
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Schrotty und Engy
In der 1. Schulwoche fand
der kostenlose Workshop
„Schrotty und Engy“ - Das
Alt-Mach-Neu-Spielmobil,
im Rahmen des Technik-
und Design Unterrichts
statt. Dabei verwendeten
die SchülerInnen der 1a,
2.a und 4.a kaputte
Fahrradschläuche, alte
Schwimmnudeln, Eierkar-
tons, verschiedene Stoff -
reste und vieles mehr. Es
wurden viele neue Dinge
gebaut - mit dem Ziel,
„Ressourcenschonung auf
kreative Art“ zu erlernen.
Den Kindern machte es
großen Spaß.

Radfahrprüfung (4.a)
Die Kinder der vierten
Klasse haben fleißig für
ihre Radfahrprüfung geübt
und konnten diese somit
problemlos absolvieren.
Wir gratulieren allen
Kindern zur bestandenen
Radfahrprüfung!

Landwirtschafts-
experten 

In der 3. Schulwoche
waren die Landwirtschafts -
experten der 2.a wieder
unterwegs und machten

sich auf den Weg zur
Ölmühle Hartlieb! Dort er-
fuhren wir mit welcher
Mühe vor vielen Jahrzehn-
ten die Kürbiskerne geern-
tet und verarbeitet wurden.
Auch wurde uns die
heutige Verarbeitung an-
hand der neuen Maschi-
nen erklärt. Natürlich durfte
eine Verkostung des Kür-
biskernöls nicht fehlen!
Damit die Kinder auch er-
fahren konnten, wie müh-
sam die Kerne aus dem
Ölkürbis zum „Heraus -
patzln“ in alter Zeit war,
durften sie das selbst aus-
probieren!

Medienworkshop
Am 20. Oktober fand der
Medienworkshop mit dem
Experten Klaus Strasseg-
ger statt, welcher den
Kindern die Chancen aber
auch Risiken der Medien
anschaulich vermittelte. So
bekamen sie beispiels -

weise Einblicke in Themen
wie Cybermobbing und
Datenschutz, bei welchen
sich die Kinder sehr inter-
essiert zeigten. Wir be-
danken uns für den
spannenden Vortrag und
die Finanzierung des
Workshops durch unseren
Elternverein!

Karottenprojekt (2.a)
Die Seminarbäuerin
Daniela Posch besuchte
die 2. Klasse und teilte Ihr
Wissen bezüglich „Karotte“
zum Welternährungstag.
Sie erzählte über die Aus-
saat, den Wachstums -
prozess, die Ernte aber
auch über die Verarbeitung
des köstlichen Gemüses.
Wir schrieben auch ein
Rezept auf und hoffentlich
probieren es auch einige
Kinder zuhause aus.
Daniela bereitete einen
herrlich schmeckenden
Karottenkuchen vor und
die Kinder durften ihn

Volksschüler freuen sich schon auf Weihnachten

verkosten. Vorher aßen wir
das Gemüse roh! Danke
an Daniela Posch für den
spannenden Vormittag!

Mit Jägern im Wald
Die steirische Jagdge-
meinschaft stattete der
Volksschule zwei Besuche
ab und brachte den
Kindern Wissenswertes
über den Wald aber auch
die jagdliche Nutzung im
Stationenbetrieb bei.
Vier unterschiedliche Be-
reiche wurden bearbeitet.
Die Stationen waren die
jagdliche Nutzung des
Hundes, lebendiger Uhu,
präparierte Tiere und mit
allen Sinnen den Wald er-
fahren. Danke an Herrn
Haidic und seinem Team!
Die Kinder waren sehr in-
teressiert!

Projekt Hund
Die Kinder der 2. Klasse
befassten sich im Rahmen
des Welttierschutztages
und auch danach mit dem

2
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Projekt „Hund“. Körperbau,
Futter, Pflege uvm. wurden
besprochen. Auch erlebten
die Kinder einen jagdlich
geführten Hund, den
kleinen Familienhund
„Pauli“ und den großen
Hund Nero von der
Klassenlehrerin Frau Kro-
bath. Es wurde eine Pro-
jektmappe gestaltet, sowie
ein kleines Buch mit Ver-
haltensregeln und richti-
gen Umgang mit einem
Hund bearbeitet.

Fußballschnuppern
Beim Fußball-Schnupper-
training hatten die Kinder
die Gelegenheit, erste
Spielerfahrungen zu sam-
meln und ihre Fähigkeiten
auszuprobieren. Es wur-
den abwechslungsreiche
Übungen durchgeführt, bei
welchen die Kinder mit viel
Begeisterung dabei waren.
Das Training konnte viele
Kinder überzeugen und
machte einigen Lust da-
rauf, den Sport selbst
regelmäßig auszuüben.
Vielen Dank an Herrn
Hirschmann und Frau Tin-
nacher für diese tolle
Schnuppereinheit!

Strom & Magnetismus
Die beiden dritten Klassen
befassten sich mit viel Mo-
tivation über mehrere
Wochen mit einem Projekt
zum Thema Strom und
Magnete. Dabei lernten sie

nicht nur den sicheren 
Umgang mit Strom und
bekamen viele wichtige In-
formationen über Magne -
te, sondern bauten auch
einen eigenen Stromkreis
aus Alufolie, einer Batterie
und einer LED. Mit viel
Freude stellten sie neben
einen Elektromotor auch
einen Strommagneten her
und überprüften, ob selbst
gemachte Knete leitfähig
ist. Der Abschluss des Pro-
jekts wurde in Technik und
Design gestaltet, wo sie
mit großer Begeisterung
eine Rennstrecke, einen
„heißen Draht“, bauten.
Das Projekt war also ein
voller Erfolg!

Adventkranzweihe
Am Freitag, 28.11. fand die
Adventkranzweihe mit un-
serem Pfarrer Krystian in
der Schule statt. Die
Klassen konnten einen
kleinen Beitrag darbringen
und die Weihe feierlich mit-
gestalten. Somit konnten
sich alle SchülerInnen auf
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die Adventszeit einstim-
men.

Adventzauber 
Am 29.11. war es endlich
wieder soweit. Es fand die
feierliche Adventsfeier des
Elternvereins am
Schratlplatz statt. Unsere
Kinder gestalteten liebe voll
bemalte Keks schüsserln
für den Verkauf. Es wurde
auch gedichtet und gesun-
gen und so konnte die
Eröffnung im feierlichen
Rahmen stattfinden. Ein
herzliches Dankeschön
geht an unsere Lehrerin-
nen, für die Vorbeitungs -
stunden in Musik und
Kreativen Gestalten; an
unseren Elternverein, für
die tolle Organisation und
Umsetzung; an die Kinder
für die fleißigen Arbeiten

und an die Gäste für das
Erscheinen.
Besonders bedanken
möchte sich die Schulge-
meinschaft bei Familie
Malli, die ihren Gewinn, ein
Rentier aus Reisig von
Familie Moitz, an die
Schule spendete. Wir
freuen uns über unseren
Rudolf vor dem Schulein-
gang!
Wir bedanken uns auch
herzlich bei unserer
Gemeinde mit Bürger-
meister Alfred Lenz, der für
unsere neuen Ideen, An-
liegen und Erzählungen,
immer ein offenes Ohr hat!
Wir wünschen alle eine
besinnliche Adventzeit,
frohe Weihnachten und
ein gesundes und glück-
liches neues Jahr!

11
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Einsatzbereit
In den vergangenen Mo -
naten wurde die Freiwillige
Feuerwehr meh rfach zu
anspruchsvollen Einsätzen
alarmiert. Die Einsätze 
reichten von Verkehrsun-
fällen mit Personen-
schaden bis zu
Brandeinsätzen im Freien. 
Die rasche Alarmierung
und das koordinierte
Vorgehen der Mannschaft
zeigte erneut die Ein-
satzbereitschaft und Pro-
fessionalität der Wehr –
sowohl in der technischen
Hilfeleistung als auch in
der Brandbekämpfung.

Übung zur ständigen
Weiterbildung…
„Heizhausbrand in einem
Heizwerkbetrieb“
Am 26.9. wurde seitens
der Landesleitzentrale ein
Heizhausbrand (B13)
gemeldet. Als zusätzliche
Übungsannahme galt,
dass sich im angrenzen-

den Nebengebäude zwei
Personen befinden, die
durch einen Radlader bzw.
eine Holzpalette einge -
klemmt sind. 

Lage beim Eintreffen
Beim Eintreffen der ersten
Fahrzeuge stellte Einsatz -
leiter HBI Gröbner fol-
gende Lage fest:
Dichter Rauch quoll aus
dem Heizhaus; Brandherd
wurde im Innenbereich
vermutet. Sichtverhält-
nisse waren stark ein -
geschränkt.
Im Nebengebäude waren
zwei Personen verunfallt:
eine Person zwischen
einem Radlader und einer
Mauer eingeklemmt, Lage
stabilitätsgefährdet,
eine weitere Person unter
einer schweren Holz-
palette verschüttet und

nicht selbstständig be-
freibar.
Aufgabenverteilung
durch den Einsatzleiter:
FF-Heimschuh: Brand-
bekämpfung im Heizhaus
(Innen- und Außenangriff,
Atemschutz)
FF Kaindorf/Sulm: Tech-
nische Menschenrettung
im Nebengebäude (Stabi -
lisierungs- und Ret-
tungsarbeiten)
Vorgehensweise Brand-
bekämpfung
• Aufbau einer sicheren
Löschwasserversorgung
über eine Wasser ent nah -
mestelle sowie Einsatz von
Tragkraftspritzen zur Si -
cherstellung des Wasser-
drucks.
• Ein Atemschutztrupp
rüstete sich umgehend
aus und führte einen
gezielten Innenangriff

durch; Priorität lag auf Per-
sonensuche und Brand-
bekämpfung nahe der
vermuteten Brandstelle, •
Eindämmung des Feuers
und Schutz der angren-
zenden Gebäudeteile
sowie der Anlagenkompo-
nenten des Heizwerks.
• Sekundär wurde die 
Vollständigkeitskontrolle
durch geführt, um aus -
zuschließen, dass sich
weitere Personen im
Heizhaus aufhalten.
• Parallel wurde ein
Außen angriff aufgebaut,
um eine Brandausbreitung
zu verhindern und
mögliche Rückzündungen
von außen zu bekämpfen.

Vorgehensweise Tech-
nische Menschenrettung
• Absicherung der Ein-
satzstelle, Errichtung einer
großflächigen Beleuchtung
für die sichere Arbeit im
Innen- und Außenbereich.
• Erstversorgung und
Schmerz linderung der ein -
ge klemmten Übungs -
personen durch
Feu er wehrsanitäter; Sta -
bili  sierung vor der scho-
nenden Befreiung.
• Die Person unter der
Holzpalette wurde mit
Hebekissen und Hebel -
werkzeugen angehoben;

Monatsübung

Heizhausbrand

Die Freiwillige Feuerwehr Heimschuh berichtet               
•

Monatsübung Oktober

Die Feuerwehrflorianis
rückten zu folgenden 
Einsätzen aus:
2 T03 – VU-Bergung-
Öl (Fahrzeugbergung)
2 T03V – VU mit ver-
letzten Personen
4 T10 – VU mit
eingeklemmten 
Personen
1 B09 – Hecken-
/Wiesenbrand
(Teleskoplader-Einsatz
in Oberschwarza)
1 T01 – Hilfeleistung
(Bäume auf Sulmweg)
1 T11 – Menschen-
rettung (Paragleiter in
Baum)
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Jahresabschlussübungparallel wurde die Palette
so gesichert, dass keine
Sekundärbewegung auf-
trat. 
• Die eingeschlossene
Person zwischen Radlader
und Mauer wurde mit 
hydraulischem Rettungs-
gerät (Spreizer/Schnitt -
werkzeug) vorsichtig, um
Verletzungen vorzubeu-
gen, befreit.
• Nach Befreiung erfolgte
die Übergabe der Patien-
ten an den Rettungs -
dienst/Notarzt.

In der anschließenden
Nachbesprechung beim
Weltmeisterfest der Firma
Yart wurden positive 
Aspekte wie rasche Men-
schenrettung, klare Auf -
gabenverteilung und gute
Funkdisziplin hervorge-
hoben. Ein Dank gilt den
Übungsleitern Patrick Or-
tler und Alexander Hierzer
sowie Kamerad Ewald Mili
für die Organisation und
Durchführung.

Monatsübung Oktober –
„Test der neuen Pumpsta-
tion“
Am 12.10. wurde die
Monatsübung durchge-
führt. Unter der Leitung
von BI Michael Oblak,
OLM Martin Posch und
HFM Raimund Proneg
stand die Erprobung der
neuen Pumpstation im
Ortsgebiet im Vorder-
grund.
Neben der technischen Er-
probung lag ein Schwer-
punkt auf der Koordination
zwischen den einge -
setzten Mannschaften:

klare Aufgabenverteilung,
Einsatzdokumentation und
effiziente Übergaben. 
Alle Teilnehmer sam-
melten wertvolle prakti -
sche Erfahrungen; die
Leistungsfähigkeit der
neuen Anlage konnte unter
Beweis gestellt werden. 
Ein Dank an die Übungs -
leitung für die gründliche
Vorbereitung.

Jahresabschlussübung
der FF-Heimschuh
Am 8.11. fand die Jahres -
abschlussübung statt. Bei
angenehmem Herbstwet-
ter versammelten sich die
KameradInnen um 14:00
Uhr vor dem Rüsthaus, um
gemeinsam die letzten
größeren Übungsszenari -
en des Jahres zu ab-
solvieren.
Die Übungsleitung lag bei
HBI Gröbner und OBI
Primus, die zwei realitäts -
nahe Szenarien vorberei -
tet hatten. 
Vize bürgermeister Karl
Oswald eröffnete die
Übung mit Dankesworten
an die Mitglieder für ihren
ehrenamtlichen Einsatz
über das Jahr hinweg.

Szenario 1: „Verkehrsun-
fall mit eingeklemmter Per-
son und Gefahrgut“
Im ersten Übungsteil
wurde ein Verkehrsunfall
mit zwei Fahrzeugen
simuliert; eines der
Fahrzeuge transportierte
Gefahrstoffe. Die Auf-
gaben der Einsatzkräfte
umfassten:
• Absicherung und
großräumige Sperrung der

                von vielen einsatzreichen Monaten...

Unfallstelle; Aufbau eines
zweifachen Brandschutzes
zur Absicherung gegen
Entzündungsgefahr.
• Erstversorgung der
Verletz ten durch den Sani -
tätstrupp und Vorbereitung
einer schonenden Patien-
tenlagerung bis zur Über-
gabe an den
Ret tungs dienst. 
• Erkundung und Einstu-
fung der geladenen 
Ge fahrstoffe sowie Fest -
legung von Schutzzonen
und ggf. Dekontaminati -
onsmaßnahmen in Ab-
stimmung mit Ge fahrgut-
Experten.
• Stabilisierung der Unfall-
fahrzeuge und schonende
Rettung der einge -
klemmten Person mittels
hydraulischen Rettungs-
geräts (Schere/Spreizer).
• Laufende Lagebe ur -
teilung, Dokumentation
und Funk kommunikation
durch die Einsatzleitung.

Dank strukturierter Kom-
munikation und rou-
tiniertem Zusammenspiel
der Trupps konnte das
Szenario sicher und erfolg -
reich abgearbeitet werden.

Szenario 2: „Personen-
rettung aus dem Ober -
geschoss einer Baustelle“
Dieses Szenario spielte
sich auf einer Baustelle
beim Anwesen von Marcel
Hude und seiner Freundin
Marlene ab. Angenommen
wurde ein Arbeitsunfall, bei
dem eine Person im 1.
Obergeschoss verletzt
wurde und nicht mehr
selbstständig absteigen
konnte.
Auch dieses Szenario 
konnte durch gute Teamar-
beit erfolgreich abge -
schlossen werden. Ein
besonderer Dank gilt Maria
Suppan, die die Rolle des
Unfallopfers übernommen
hat. Nach Abschluss der
Übung fand eine aus-
führliche Nachbespre -
chung im Gasthaus
Schneeberger statt. Die
gewonnenen Erkenntnisse
wurden analysiert, Stärken
hervorgehoben und mö g -
liche Verbesserungs po -
tenziale besprochen. 
Bgm.  Alfred Lenz schloss
sich dem Beisammensein
an und dankte den Ein-
satzkräften für ihr Engage-
ment.

(lesen Sie auf den nächsten beiden Seiten weiter)
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Wissenstest
„Teilnehmerrekord in Heili-
genkreuz am Waasen“
Am 20.9. fand der Be -
reichs-Wissenstest der
Feuerwehrjugend statt.
Zahlreiche Jugendliche
aus dem Bereich Leibnitz
stellten ihre Kenntnisse in
Organisation, Geräte kun -
de, Dienstgrade, Knoten -
kun de, Formalexerzieren
sowie Brand- und techni -
schem Einsatz unter Be-
weis. Unsere Feuerwehr
war nicht nur mit Teil-
nehmenden vertreten,
sondern stellte auch
sieben Bewerter, die an
unterschiedlichen Statio-
nen für faire und
fachkundige Beurteilungen
sorgten. Durch die en-
gagierte Mitarbeit unserer
Bewerter wurde ein rei-
bungsloser Ablauf der Ver -
anstaltung gewährleistet. 
Kids Day
Am 18.10. fand der tradi-
tionelle Kids Day der
Feuerwehrjugend statt, or-
ganisiert von Ortsfeuer-
wehrjugendbeauftragtem
LM d.F. Michael Skarget.
Ablauf und Highlights:
• Begrüßung durch Bür -
germeister Alfred Lenz;
Moderation durch Karl Os-
wald.
• Interaktive Schauübun-
gen der Feuerwehrjugend
und der Aktiven, die prak-
tische Einblicke in den
Feuerwehrdienst gaben.
• Hüpfburg, Kinderschmin -
ken und Mitmachstatio-
nen, die spielerisch
Teamarbeit und Geschick-
lichkeit förderten.
• Präsentationen mehrerer

Einsatzorganisationen:
Militärpolizei, Rotes Kreuz
Leibnitz, Zivilschutzver-
band Steiermark. Außer-
dem stellte das Land
Steiermark das Lo-
calience-Projekt zur Hoch -
wasserprävention vor.
• Kurzer Besuch der
Polizeiinspektion Heim-
schuh, deren Vertreter sich
ein Bild vom Engagement
der Jugend machten.
• Offizielle Übergabe neuer
T-Shirts an die Feuer-
wehrjugend durch Spon-
sorin Katrin Posch – ein
symbolischer Akt der
Wertschätzung.
Dank gilt den zahlreichen
HelferInnen sowie den
Sponsoren, die mit ihrem
Einsatz und finanzieller
Unterstützung maßgeblich
zum Gelingen beigetragen
haben. Die positiven
Rückmeldungen der Fami -
lien und die Begeisterung
der Kinder bestätigen den
Wert dieser Veranstaltung.
Weiße Fahne
Am 15.11. stellten sich vier
engagierte Jugendliche
der höchsten Abnahme in
der Feuerwehrjugend:
dem Feuerwehrjugend -
leistungsabzeichen (FJLA)
in Gold an der Feuerwehr-
und Zivilschutzschule
Steiermark. Teilnehmer:

• Kidsday

Wissenstest der FF-Jugend

Gabriel Oblak, Tobias
Schweitzer, Peter
Stepanek, Nico Lenhard
Ablauf und Anforderungen:
• Stationsbetrieb mit
praxis nahen Aufgaben im
Be reich Brandeinsatz und
technischem Einsatz,
Planspiel zur taktischen
Entscheidungsfindung,
Erste-Hilfe-Test sowie eine
theoretische Prüfung.
• Intensive Vorbereitung
und Betreuung durch Ab-
schnittsjugendbeauftragte
und Ausbilder, die Zeit und
Wissen investiert haben.
Alle vier Jugendlichen be-
standen mit Erfolg und
zeigten hohe Motivation
sowie fundierte Kennt-
nisse. Wir sind stolz auf
ihre Leistung und danken
den Ausbildern für ihren
Einsatz.

Adventkranzbinden 
Auch dieses Jahr fand im
Feuerwehrhaus die tradi-

tionelle Aktion „Advent -
kranzbinden“ statt. Zahl -
reiche Jugendliche
nahmen teil und erlernten
unter fachkundiger An-
leitung verschiedene
Bindetechniken, Deko -
ideen und pflegerische
Tipps für die Kränze.
Dank & Unterstützung:
Herzlicher Dank an Laura
Puchmann für ihr Engage-
ment und die tatkräftige
Unterstützung.
Dank an Kevin und Ger-
hard Moitz für die
großzügige Spende von
Tannenreisig, die die
Durchführung erst er-
möglichte. Die Aktion
fördert nicht nur handwerk-
liche Fähigkeiten, sondern
stärkt auch das Gemein-
schaftsgefühl. Die Feuer-
wehrjugend wünscht allen
Bürgerinnen und Bürgern
eine besinnliche, friedliche
und sichere Advents- und
Weihnachtszeit. 

Die Feuerwehrjugend aus Heimschuh ist ein                 

Wichtige Information
& Einladung an 
die Bevölkerung:

Ausgabe 
des Friedenslichtes - 
24. Dezember von 8.00
bis 12.00 Uhr im Feuer-
wehrhaus. 
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Ein toller Adventkranz wurde gemeinsam gebunden.

                   großes Stück unserer Zukunft

gewissenhafte Vorberei -
tung.
Leistungs schwimmer-
Spangen
Am 22.11. nahmen FF-Mit-
glieder an der Leistungs -
schwimmerprüfung teil und
stellten in anstrengenden
Disziplinen ihre Ausdauer
und Fitness unter Beweis.
Besondere Leistungen:
• PFM Thomas Ortner –
Gold (120 Minuten Dauer-
schwimmen) – herausra-
gende Leistung des
Neumitglieds.
• FF Mirjam Prasser –
Gold-Wiederholung (120
Minuten)
• LM d.F. Michael Skarget
– Probedurchlauf für die
Dreistunden-Prüfung (180
Minuten).
Herzlichen Glückwunsch
an die Teilnehmenden.
Arbeitstagung in
Leutschach
Am 7.11. nahm unsere
Ab ord nung an der 
Arbeitstagung des Be-
reichs feuerwehr ver bandes
Leib nitz teil. Während der
Veranstaltung erhielt LM
Ortler das Verdienstkreuz
des Bereichs feuer -
kommandos Leib nitz in
Bronze – Anerkennung für
sein Engagement.

Hochzeitsalarm
Die Feuerwehren Heim-
schuh und Arnfels gratu -
lierten ihrem Kameraden
Markus Passath und
seiner Frau Christina herz -
lich zur Hochzeit. In feier-
lichem Spalier und Uniform
zeigten die Feuerwehren
ihre Verbundenheit und
überbrachten die besten
Wünsche für den gemein-
samen Lebensweg. Wir
wünschen dem frisch ver-
mählten Paar alles erdenk -
lich Gute!

Geburtstagsfeier 
Am 12.9. lud HBI a.D. Au-
gust Taucher zu einer
gemütlichen Geburtstags-
feier zum Weingut Rack
ein. Bei Speis und Trank
fand ein geselliger Abend
mit vielen Gesprächen und
Erinnerungen an gemein-
same Einsätze statt.
Danke für die Einladung –
wir wünschen ihm weiter-
hin alles Gute!

Auszeichnungen, 
Abzeichen, Veranstaltun-
gen und Gratulationen
„Auszeichnungstag beim
120-Jahr-Jubiläum der FF
Hengsberg“
Im Rahmen des Jubiläums
wurden mehrere Kame -
raden für ihr Engagement
und ihre Verdienste geehrt:
Verdienstzeichen 3.
Stufe (Bronze):
OFM Raimund Proneg
HFM Anton Zweidick
Verdienstzeichen 2.
Stufe (Silber):
BM Georg Posch
KHD-Verdienstzeichen in
Silber:
OFM Raimund Proneg
Verdienstkreuz des Lan-
des Steiermark (Silber):
OBI a.D. Ernst Held
Der Festakt bot Gelegen-
heit für würdige Ehrungen
und klang in kamerad-
schaftlicher Atmosphäre
aus.
Funkleistungsabzeichen
in Bronze (FULA)
Am 27.9. stellten sich vier
Kameraden der Heraus-
forderung zum Funkleis-
tungsabzeichen in Bronze:
FM Lukas Zöhrer, FM
Simon Oblak, PFM Nico
Lenhard, OFM Kevin Moitz
Alle vier bestanden erfolg -

reich. LM Patrick Ortler
wurde zusätzlich für seine
langjährige Tätigkeit als
Bewerter mit der Bewer -
terspange ausgezeichnet.
Beim Landes-Funkleis-
tungsbewerb am 11.10.
erzielten Tina Matschi -
negg, Christian Zöhrer und
Oliver Schimautz in der
Gruppenwertung „Gäste –
Allgemein“ den 3. Platz —
ein sehr erfreuliches
Ergebnis, das die gute
Vorbereitung wider-
spiegelt.
Atemschutzleistungs -
prüfung in Arnfels
Am 11.10. traten drei
Atemschutztrupps zur
Atemschutzleistungsprü-
fung an. Die Prüfung um-
fasst Gerätekunde,
korrektes Anlegen der
Atemschutzausrüstung,
standardisierten Innenan-
griff sowie Pflege und
Wartung der Geräte nach
dem Einsatz.
Teilnehmende Atem-
schutzgeräteträger: Stefan
Gosnak, Joachim Neu-
mann, Johannes Held,
Claudio Mochart, Patrick
Heinisch, Alexander Jud
(Gruppenkommandant)
Ein großer Dank an LM
Markus Passath für die

Auszeichnungstag in Hengsberg



Schutzengelfest
Am 7. September durften
wir die erste Messe des
Schutzengelfestes musi -
kalisch umrahmen. Im An-
schluss gaben wir noch ein
paar Märsche zum Besten,
bevor es ein Würstel und
ein Getränk, gesponsert
von den Veranstaltern der
Feuerwehr und der ÖKB
Heimschuh, gab.
Erntedankumzug
Der diesjährige Ernte dank -
umzug fand am 28. Sep-
tember statt. Wir
marschierten gemeinsam
mit den Kindern des
Kindergartens und der
Volksschule zur Kirche, wo
wir die Messe im Freien
musikalisch gestalten
durften. Danach lud der
Pfarrgemeinderat zur
Agape ein.
Jubiläumskonzert
75 Jahre Musikverein
Heimschuh und alle feiern
mit! Unter diesem Motto
fand unser Jubiläumskon -
zert am 25. Oktober in der
Schutzengelhalle statt. Bei
diesem besonderen Ereig-
nis durften wir unser Kon -
zertprogramm vor einem
noch größeren Publikum,

Der Musikverein feierte 75-jähriges Jubiläum
•

Erntedank

Homeshoe Brass

als in den letz ten Jahren
präsentieren. Gestartet hat
der Abend mit unserem ta -
lentierten Jugendorchester
und den Gratulationen
zum erfolg reichen Junior-
Leistungs abzeichen von
Paul Kainz und Timotei
Pop. Im Anschluss folgte
ein abwechslungsreiches
Programm des Musikver -
eins Heimschuh und auch
das Esemble Homeshoe
Brass verzauberte unser
Publikum mit zwei
Stücken. 
Ein weiterer Höhepunkt
des Abends waren die
Ehrungen, die treue Mit-
glieder für ihre langjährige
und engagierte Zuge-
hörigkeit zum Verein er-
hielten. So wurde Pascal
Schimautz für 15 Jahre
Mitgliedschaft mit dem
Ehrenzeichen in Silber
ausgezeichnet, während
Nikolaus Primus die
Ehrennadel in Silber für
seine Tätigkeit als
Kapellmeister und Kapell -
meister-Stellver treter er-
hielt.
Besonders freut es uns,
dass wir an diesem Abend
gleich vier neue Musikerin-

nen bei uns im Verein
aufnehmen durften. So-
phie Hartinger, Lena
Mischinger und Philippa
Spencer erhielten den
Jungmusikerbrief, nach-
dem sie das Bronzene
Leistungsabzeichen er -
folgreich abgelegt haben.
Susanne Mischinger hat
sich nach einer längeren
musikalischen Pause dazu
entschieden, wieder in die
Welt der Blasmusik
einzusteigen und in un-
serem Verein zu mu-
sizieren. Ein weiteres
Highlight des Abends war
die Übergabe einer neuen
B-Tuba an Manfred Huß.
Da dieser beim Konzert
leider nicht persönlich an-
wesend sein konnte,
wurde die Tuba an seine
Töchter Birgit und Karin
Huß übergeben. Wir be-

danken uns noch einmal
bei Bürgermeister Alfred
Lenz für die finanzielle Un-
terstützung. Unser Ju-
biläumskonzert war ein
voller Erfolg, das bei einer
Aftershowparty mit dem
Kleiner-Trio noch bis spät
in die Nacht andauerte.
Ein unvergesslicher
Abend, der uns noch lange
in Erinnerung bleiben wird
– wir danken allen, die
diesen besonderen Mo-
ment mit uns gefeiert
haben.
Jubiläumskalender
Vor unserem Jubiläums -
konzert wurde die
alljährliche Haussamm-  
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Geburtstagsgalerie (v. l.): Maria Neger (103), Theresia Posch (95), Karl Kainz (85) und Hubert Mischinger (70)

Jubiläumskonzert

 lung heuer im Oktober statt
im Frühjahr durchgeführt.
Dabei verkauften wir un-
seren Jubiläumskalender.
Wir möchten uns hiermit
noch einmal bei allen
Sponsoren und auch bei
der Bevölkerung von
Heimschuh bedanken.
Weiterer Dank gilt auch
Michael Tinnacher, der
nicht nur unsere 
Jubiläumsfotos machte,
sondern auch am Kon -
zertabend als Fotograf
fungierte.
Allerheiligen
Zu Allerheiligen durften wir
die Messe und die an-
schließende Gedenkver-
anstaltung des ÖKB - in
Erinnerung an die Gefal -
lenen und Vermissten der
beiden Weltkriege –

musikalisch umrahmen.
Am Nachmittag spielte ein
Quartett, bestehend aus
Sebastian Kainz, Nikolaus
Primus, Martin Perstel und
Hans Höss, die Gräber -
segnung am Friedhof.
November Wiesn
„Zu spät fürs Oktoberfest –
genau richtig für uns“.
Unter diesem Motto lud
der Musikverein Tillmitsch
zur ersten Tillmitscher No-
vember Wiesn. 
Gemeinsam mit der Markt -
musikkapelle Wag na und
dem Musikverein Till mitsch
wurde die Wiesn mit
Marsch und Polka eröffnet.
Danach folgte ein Bier-
anstich und der Abend
nahm mit Musik und Tanz
seinen Lauf.
Gratulation
Herzlich gratulieren dürfen
wir unserer Karin Huß zum
20. Geburtstag sowie un-
serem Gernot Mischin ger
zum 45er. Auch unter un-
seren unterstützenden Mit-
gliedern gab es wieder
viele Geburtstagskinder.
Zum 95. Geburtstag

durften wir mit einem
Ständchen Theresia
Posch gratulieren. Hubert
Mischinger wurde eben-
falls musikalisch zum 70.
Geburtstag gratuliert und
auch bei Maria Neger
durften wir zum 103.
Geburtstag anspielen.
Weiters gratulieren
möchten wir Josef
Schwarz und Alois Lam-
bauer zum 65er, Wolfgang
Trabi zum 50er, Karl Kainz
zum 85er, Erwin Fabian
zum 70. Geburtstag und
Sonja Mörth zum 60.
Geburtstag. Alles Gute!
Trauer
Im Auftrag des ÖKB be-
gleitete eine Abordnung
des Vereins die Verab-
schiedungen von Johann
Held und Alfred Hammer.
Weiters durften wir die Ver -
abschiedungen unserer

unterstützenden Mitglieder
Franz Trabi und Johann
Lenz musikalisch umrah-
men. Wir sprechen hiermit
allen Angehörigen unser
aufrichtiges Beileid aus.

Tuba-Übergabe

Termin-Vorschau
Adventnachmittag: 
13. Dezember, ab 14 Uhr
im Musikheim. Basteln,
Backen, Spiele u. Musik
warten, kleines Wei h -
nachts  konzert 
des Jugend orchesters
Turmblasen: 
24. Dezember
Die JungmusikerInnen
laden zum Turmblasen
mit anschl. Agape am
Kirchplatz ein.
Vereinsmesse: 
28. Dezember
Die Vereinsmesse wird
von unserem Holzregister
musikalisch umrahmt.
Sulmtaler Trachtenball: 
3. Jänner 2026, 20 Uhr
in der Schutzengelhalle
Pflichttermin für alle
H e i m s c h u h e r I n n e n !
Schwingen Sie das
Tanzbein zur Musik der
Oberkrainer Power.
Freuen Sie sich auf die
Schneeballschlacht, Bars,
die Jägerdisco mit DJ
Reini uvm. Karten bei
allen MusikerInnen und er
Raiffeisenbank Heim-
schuh – VVK:  12,00
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Musikwandertag
(kleiner Nachschlag zum
Artikel des Musikvereins)
Am 9. November fand der
alljährliche Wandertag des
Musikvereins Heimschuh
statt. 
Bei herbstlichem, son-
nigem Wetter ging es vom
Musikheim über We-
beregg und Oberfahren-
bach zum Buschenschank
Wölfl. Dort gab es ein
Spiel, bei dem wir in
gelosten Zweier-Teams
gegeneinander antreten
mussten. Ziel war es, an
einem Bein zusammenge-
bunden mit seinem Part-
ner einen Luftballon in

einem Behälter am Fuß
über eine Strecke zu brin-
gen und dabei schneller,
als das andere Team zu
sein. Der Luftballon durfte
dabei natürlich auch nicht
verloren gehen oder zer-
platzen. Wir bedanken uns
bei unserem Trompeten-
register, das sich das Spiel
ausgedacht hat. Nach
einer Stärkung ging es
weiter zur Abschluss -
station, dem Buschen-
schank Klug in
Leut schach. Dort ließen
wir den Tag bei einer guten
Jause und dem einen oder
anderen Achterl gemütlich
ausklingen.

Des Wandern ist auch des Musikers Lust
•
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Radwandertag zur
Ölmühle Pronnegg

Voll motiviert startete un-
sere Radlergruppe am 13.
September vom
Schratlplatz aus in Rich-
tung Saggau. Mit dabei
waren auch einige Gäste,
u.a. Bürgermeister Alfred
Lenz, was uns sehr
gefreut hat! Einige
Frauen, die nicht selbst
mit dem Fahrrad fahren
wollten oder konnten,
machten sich mit ihren
Autos auf den Weg zur
Ölmühle Pronnegg und
boten dadurch auch an-
deren interessierten Mit-
gliedern eine
Mitfahr gelegenheit. 
So konnten viele Teil-
nehmer die „große Fein-
spitztour“ mit exklusiver
Führung, Öl-Verkostung
und einer kulinarischen
Reise durch die Region
am gedeckten
„Steirischen Genusstisch“
mit Spezialitäten und
einem Aperitif genießen. 

Werken in 
der Mostschenke
Neben vielen schönen

• und unterschiedlichen
Handarbeiten wurden
auch heuer wieder bei
Claudia Neumann in der
Mostschenke „Waldhüter“
sehr persönliche Aller-
heiligengestecke und Ad-
ventkränze angefertigt.
Falls sich jemand ange-
sprochen fühlt – einfach
montags ab 14 Uhr vor-
beikommen – es ist keine
Anmeldung erforderlich.

Adventszeit
Die Adventfeier der
Frauenbewegung Heim-
schuh fand am Samstag,
29. November 2025 statt.
Viele Frauen waren der
Einladung zu einem ge -
mütlichen und be sinn -
lichen Nachmittag gefolgt
und in die Schutzengel-
halle gekommen. 

OL Josefine Ornig konnte
als Ehrengäste neben
Bürgermeister Alfred
Lenz, Vize-Bgm. Karl Os-
wald, Pfarrer Mag. Krys -
tian Puszka und Pfarrer
Mag. Matthias Dziatko
auch Gerti Pronegg vom
Bezirksvorstand der VP-
Frauen Leibnitz herzlich
willkommen heißen. 
In kurzen Wortmeldungen

Termin-Vorschau
Ganzkörpertraining: 
Im Turnsaal der Volks -
schule finden seit An-
fang Dezember 2025 bis
Ende März 2026 von
18.30 bis 19.30 Uhr ins-
gesamt 15 Einheiten
Ganzkörpertraining mit
Trainerin Michaela Mit-
teregger (www.gemein-
s a m b e w e g e n . c o m )
statt. 
Ein Einstieg ist derzeit
noch möglich. 
Bei Interesse bitte OL
Josefine Ornig anrufen
(0664/73667117).

bekräftigten die
Ehrengäste den Wert von
Einsatz und Zusammen-
halt der Frauen für die
Gemeinde und die Pfarre
und sprachen ihren Dank
dafür aus. 
Karl Oswald trug heitere
und besinnliche Ge -
schichten vor und präsen-
tierte sein neues Buch
Vergissmeinnicht 3. 
Die musikalische Umrah-
mung der Feier gestaltete
OL Josefine Ornig mit
ihrer Akkordzither.
Erstmals wurden heuer -
als Überraschung für alle
Anwesenden - drei Christ-
bäume, das Buch Ver-
gissmeinnicht 3 und eine
Stange Wurst verlost. Ein
großes DANKE an die
Spender der Preise (Kurt
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Frauenbewegung 

Moitz, Gerhard Moitz, Karl
Oswald und Familie
Posch, vulgo Woaka).
Vorstandsmitglied Hilde-
gard Reich häkelte mehr
als 50 Sterne, die als Vor-
Weihnachtsgeschenk an
alle Anwesenden verteilt
wurden. OL Josefine
Ornig bedankte sich im
Namen aller Beschenkten
für die viele Arbeit und
überreichte ihr als Zei -
chen der Wertschätzung
ein kleines Präsent.

Den Abschluss der Ad-
ventfeier bildete der an-
schließende Gottesdienst
in der Schutzengelkirche. 
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Wir wünschen
unseren 
Mitgliedern,
sowie allen
Heimschuher-
innen und 
Heimschuhern
ein Frohes 
Weihnachtsfest
und ein gutes
und gesundes
Neues Jahr!
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• Sehr geehrte Heim-
schuherInnen, liebe
Fans und treue Unter-
stützer unseres Vereins
Ein ereignisreiches Jahr
neigt sich dem Ende zu –
und auch für den noch
jungen Verein SV Raif-
feisen HBS Alpina Heim-
schuh-Kitzeck gab es
2025 wieder viel Span-
nendes zu erleben.
Nach dem großartigen Er-
folg im ersten Halbjahr mit
dem Aufstieg in die Un-
terliga stand uns im
zweiten Halbjahr eine in-
tensive Phase bevor. Un-
sere Kampfmannschaft
unter Trainer Chris Marat
und Co-Trainer sowie
Ana lyst Stefan Matic
musste einige Kaderän-
derungen verkraften und
startete daher etwas müh-
sam in die Vorbereitung
und in die ersten Runden
der neuen Unterliga-Sai-
son.
Gleich zwei Auswärts -
spiele zu Beginn waren
eine Herausforderung –
doch bereits in St. Veit am
Vogau gelang uns der
erste Punktgewinn.
Danach folgten sehr

erfolg reiche Wochen, und
nach neun Runden
standen beeindruckende
17 Punkte auf dem Konto.
In den letzten vier Runden
zeigte sich dann, wie stark
die Unterliga tatsächlich
ist, und wir beendeten die
Herbstsaison nach 13
Runden mit 18 Punkten
auf Rang 11.
Das täuscht jedoch, denn
mit nur einem Sieg mehr
wäre bereits ein Platz in
der vorderen Tabellen-
hälfte möglich gewesen.
Unser Team wird daraus
seine Lehren ziehen – und
kann dennoch stolz auf
das Erreichte sein.
Im letzten Spiel, einer
unglücklichen 0:1-Nieder-
lage, mussten wir uns lei-
der auch von drei
verdienten Spielern verab-
schieden: Philipp Krainer
– unser Kapitän und
langjähriger Leis-
tungsträger – musste ver-
letzungsbedingt mit nur 28
Jahren seine aktive Kar-
riere beenden. Philipp war
über sieben Jahre hinweg
ein absoluter Führungs -
spieler, Aufstiegsheld und
eine der wichtigsten Per-

sönlichkeiten im Verein,
auf und neben dem Platz.
Wir hoffen sehr, dass er
dem Verein in einer an-
deren Funktion erhalten
bleibt. Angelo Simonitsch
(Tormann) und Gal Dvor-
sak (Innenverteidiger) ver-
lassen uns aus
beruflichen und privaten
Gründen – ebenfalls zwei
Aufstiegshelden, die dem
Verein viel gegeben
haben.

Unser sportlicher Leiter
Stefan Taucher arbeitet
bereits intensiv daran,
geeigneten Ersatz zu
finden. Auch wenn Platz
11 auf den ersten Blick
etwas enttäuschend er-

Fußball: Ein ereignisreiches Jahr rund um’s          

scheint, war das Jahr
2025 insgesamt ein ab-
solutes Highlight für den
SV Raiffeisen HBS Alpina
Heimschuh-Kitzeck.
Neben der sportlichen
Planung steht beim Vor-
stand noch ein großes
Ereignis bevor: das tradi-
tionelle Preisschnapsen
am 27. Dezember 2025 in
der Schutzengelhalle
Heimschuh. Einschreiben
ab 13:00 Uhr. Tolle Preise
bei der Verlosung,
darunter ein QLED-
Fernseher im Wert von
über 1.000 Euro und viele
weitere Sachpreise.
Karten sind wie immer bei
allen Funktionären er-
hältlich.

Neue Dressen
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Jugendfußball
Unsere Jugend-
mannschaften (U7, U8,
U9 und U10) zeigten im
Herbst tolle Leistungen
und steigerten sich von
Spiel zu Spiel. Das große
Highlight war der Cup-
Fight unserer U10 gegen
den 1. FC Leibnitz, der
knapp mit 18:20 verloren
ging – ein unglaubliches
Spiel mit 38 Toren in 48
Minuten. Ein herzliches
Danke an alle Jugend-
trainer und Betreuer für
ihren großen Einsatz.
Dank unseres Hauptspon-
sors ZOM wurden unsere
Trainer und Spieler heuer
top ausgestattet. Für die
Jugend stehen nun noch
Hallentrainings in Kitzeck
und Heimschuh sowie
einige kleinere Turniere
auf dem Programm.
Natürlich dürfen auch die
Weihnachtsfeiern im
Dezember nicht fehlen.
Ein besonderes Erlebnis
war das Meet & Greet
samt Stadionführung beim
SK Sturm Graz am 9. No-
vember 2025. Wir reisten
mit dem Bus an – 20
Kinder und 30 Erwach-
sene waren dabei und er-
lebten einen großartigen
Fußballtag. Nach dem

Spiel folgte ein un-
vergessliches Treffen in
der Sportsbar mit den
Sturm-Spielern Horvat,
Malone, Lavallée, Bignetti
und Oermann – ein
echtes Highlight für Jung
und Alt. Ein großes
Dankeschön an alle Spon-
soren, die dieses Erlebnis
ermöglicht haben.
Wer Interesse am Fußball
hat, kann sich jederzeit
bei unserem Jugendleiter
Helmut Hirschmann unter
+43 664 881 818 06
melden. Einstieg ab 4
Jahren möglich, auch
ohne Vorkenntnisse – ein
Start im Winter ist jeder -
zeit möglich.
In den kommenden
Wochen hoffen wir auf die
Inbetriebnahme der
neuen Flutlichtanlage in
Heimschuh, um künftig
flexibler trainieren und
spielen zu können. Un-
sere Jugendabteilung in
Fresing hofft zudem, dass
der Bau des Dachs über
den Kabinen im Frühjahr
endlich Realität wird –
nach vielen Anläufen wäre
das ein großer Schritt für
unsere Nachwuchsarbeit.
Es steht also auch 2026
wieder einiges bevor. Ich
wünsche allen Spielerin-

nen und Spielern, Funk-
tionärinnen und Funk-
tionären, Eltern, Fans und
Sponsoren eine erhol-
same Adventzeit, frohe
Weihnachten und einen
guten Rutsch ins neue
Jahr.
Ich hoffe, wir sehen uns
im Jahr 2026 wieder auf
den Sportplätzen in

Fresing oder Heimschuh
und vor allem beim
Preisschnapsen am
27.12.2025 in der
Schutzengelhalle.

Sportliche Grüße
Markus Kolaric Obmann
SV Raiffeisen HBS
Alpina Heimschuh-
Kitzeck

In Action

Zu Besuch beim SK Sturm.

Leder geht zu Ende




